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Ausschreibung

· Ida Dehmel-Literaturpreis 2010 der GEDOK 

· GEDOK-Literaturförderpreis 2010

Liebe GEDOK-Kolleginnen,

der Ida Dehmel-Literaturpreis wurde 1968 und der GEDOK-Literaturförderpreis 1971 begründet. Stifter und Träger ist der Bundesverband GEDOK e.V., die Preisgelder werden vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) bereitgestellt. Mit den Preisen würdigt die GEDOK literarische Spitzenleistungen von Frauen im deutschen Sprachraum. Die Namen der bisherigen Preisträgerinnen finden Sie auf der Homepage der BundesGEDOK unter www.gedok.de.

Der Ida Dehmel-Literaturpreis
Der Ida Dehmel-Literaturpreis wird für das Lebenswerk einer deutschsprachigen Autorin/literarischen Biographin verliehen. Er ist mit 5.000 Euro dotiert. Die Preisträgerin 2010 erklärt sich bereit, bei der nächsten Ausschreibung der GEDOK-Literaturpreise als Jurymitglied tätig zu werden.

Der GEDOK-Literaturförderpreis

Der GEDOK-Literaturförderpreis wird für die literarischen Arbeiten einer deutschsprachigen, überregional noch nicht bekannten Autorin vergeben. Er ist mit 3.000 Euro dotiert. Auflage für den GEDOK-Literaturförderpreis 2010 ist, dass sich die vorgeschlagene Kandidatin/Autorin in ihrem Werk mit dem Thema „Frau – Familie – Beruf" (Vereinbarkeit von Familie und Beruf) befasst hat. 

Teilnahmebedingungen

Nur weibliche Autoren erhalten diese Auszeichnung. Eine Eigenbewerbung ist nicht möglich. 

Im Rahmen der festlichen Preisverleihung wird jedes der prämierten Werke in einer Laudatio gewürdigt. Die Preisträgerinnen lesen aus ihren eigenen Werken.

Zudem werden Möglichkeiten für öffentliche Lesungen angeboten, geplant und organisiert durch die daran interessierten regionalen GEDOK-Gruppen.
Alle GEDOK-Gruppen sind hiermit aufgerufen, nach der Beratung zwischen den Vorsitzenden und den örtlichen Fachbeirätinnen Literatur, Namensvorschläge für beide Preise einzureichen.  

Die vorgeschlagenen Autorinnen müssen keine GEDOK-Mitglieder sein. Vorschläge aus den regionalen Gruppen sind jedoch vorrangig zu berücksichtigen.

Einzureichende Unterlagen
Beim Ida Dehmel-Preis orientiert sich die Jury anhand der Veröffentlichungen. 
Für den GEDOK-Literaturförderpreis sind der Jury Textproben von 20-30 Seiten in fünffacher Kopie einzureichen.

Zur Erleichterung der Juryarbeit ist für jede vorgeschlagene Kandidatin das entsprechende  Vorschlagsformular vollständig auszufüllen. Auf Wunsch können die eingereichten Unterlagen zurückgeschickt werden. In diesen Fällen ist bei der Einreichung des Vorschlages ein ausreichend frankierter Rückumschlag beizulegen.

Ausschreibungsfrist

Die Unterlagen für beide GEDOK-Literaturpreise sowie die Werkproben und das Vorschlagsformular sind von den Gruppen in der Zeit vom 1. Oktober bis 31. Dezember 2009 einzusenden an die 

Bundesfachbeirätin für Literatur:

Marion Hinz

Morier Straße 10

23617 Stockelsdorf

Tel. 0451 / 494 66 01

E-Mail: familie_hinz@web.de
Jury für die GEDOK-Literaturpreise 2010

Die Preisträgerinnen werden durch eine Fachjury ermittelt. Der Jury gehören an: Doris Runge, Ida-Dehmel-Literaturpreisträgerin 2007, Professor Dr. Günter Blamberger,; Dr. Michael Grisko, Literaturwissenschaftler, Dr. Christine Hummel, Literaturwissen​schaftlerin und GEDOK-Bundesfachbeirätin für Literatur, Marion Hinz, Journalistin und GEDOK-Bundesfachbeirätin für  Literatur im Vorstand. 

Gegen Entscheidungen der Jury ist der Rechtsweg ausgeschlossen.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Ingrid Scheller

Präsidentin Bundesverband GEDOK e. V.

Anlage: 

Vorschlagsformular, von der einreichenden Regionalgruppe auszufüllen

Ingrid Scheller
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